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Einladung zur Jagdgenossenschafts-
versammlung
Die Ortsverwaltung Suggental lädt hiermit die Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes Suggental zur Jagdgenossenschaftsversammlung
am Freitag, den 23.07.2021, 19.00 Uhr in die Silberberghalle Suggental, Kirch-
weg 6 ein.
Bedingt durch die Corona Pandemie sind die erforderlichen Sicherheits- und
Hygienemaßnahmen einzuhalten.
Daher ist eine Voranmeldung bei der Ortsverwaltung Suggental per E-Mail
(ortsverwaltung-suggental@stadt-waldkirch.de) oder telefonisch (0162
2884208) unter Angabe des vollständigen Namens, der Anschrift und einer
Telefonnummer dringend erforderlich.
Der Einlass ist nur mit einer Mundschutzmaske erlaubt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung mit Feststellung der fristgerechten und satzungsgemäßen Ein-
ladung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Feststellung der Anzahl der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen
und der
durch sie gehaltenen Flächen
4. rechtliche Hinweise
5. Tätigkeitsbericht über die Geschäftsführung der Jagdgenossenschaft
6. Bericht über die zurückliegende Pachtperiode
7. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung
8. Beschlussfassung über die Verlängerung der Pachtverträge oder Neuaus-
schreibung der Jagdbögen und deren Verpachtung
9. Anträge
10. Verschiedenes

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft ist nichtöffentlich.
Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle Eigentümer der
im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Suggental gelegenen Grundstücke.
Miteigentümer eines Grundstückes, auch Eheleute, können ihr Stimmrecht
als Jagdgenosse nur einheitlich und mit schriftlicher Bevollmächtigung aller
anderen Miteigentümer ausüben. Jedes nicht anwesende Mitglied der Jagd-
genossenschaft kann sein Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Voll-
macht versehenen Vertreter ausüben lassen. Hierbei kann jeder anwesende
Jagdgenosse maximal zwei abwesende Jagdgenossen vertreten.
Sollten Änderungen bei den Eigentumsverhältnissen eingetreten sein, dann
sind diese durch Vorlage von Grundbuchauszügen, Eintragungsbekanntma-
chungen oder Erbscheinen zu belegen.

Waldkirch, den 24.06.2021
Barbara Kusz
Ortsvorsteherin

Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses am 28. Juni

Am Montag, 28. Juni, beginnt um 18 Uhr im Foyer der Stadthalle (Hinden-
burgstraße 4) eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft der Stadt Waldkirch und den Ge-
meinden Gutach i. Br. und Simonswald. Auf der Tagesordnung steht: 1. Fra-
gen und Anregungen der Zuhörer 2. Flächennutzungsplan der Vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft der Stadt Waldkirch und den Gemeinden
Gutach i. Br. und Simonswald: Teilfortschreibung für den Bereich Wind-
energie: Beschluss über das weitere Vorgehen 3. Bekanntgaben und kleine
Anfragen.

Drei Wochen kostenlos parken – mit der neuen Handy-App

Seit dieser Woche bietet die Stadt Waldkirch das Parken per Handy-App als
Alternative zum Ticketkauf mit Kleingeld oder mit EC-Karte am Parkschein-
Automaten an. So funktioniert die App: Einfach die EasyPark-App auf das
Smartphone laden, registrieren und die gewünschte Zahlart auswählen.
Beim Öffnen der App zeigt diese stets die aktuelle Parkzone auf der Karte an:
Standortüberprüfen, aufPklicken,dieParkzeitmitdemRadbestimmenund
den Parkvorgang starten. Zum manuellen Stoppen oder Verlängern erneut
das Rad bedienen. Das Parken endet ansonsten automatisch, sobald die ein-
gestellte Parkzeit abläuft. Die Höchstparkdauer von 2,5 Stunden darf nicht
überschritten werden.

Bürgersprechstunden Oberbürgermeister
Roman Götzmann

Am Donnerstag, 29. Juli, bietet Oberbürgermeister Roman Götzmann von 16
bis 17.30 Uhr eine Bürgersprechstunde an. Aufgrund der Corona-Pandemie
können diese ausschließlich telefonisch oder als Zoom-Videokonferenz
wahrgenommen werden. Ein Termin kann unter der Telefonnummer 07681
/ 404132 bei Monika Nagel vereinbart werden.

Tourist-Info geschlossen

Am Freitag, 2. Juli, ist die Tourist Info nur bis 12 Uhr geöffnet.

Stadtarchiv geschlossen

Das Stadtarchiv Waldkirch ist bis Mittwoch, 30. Juni, für die Öffentlichkeit
geschlossen. In dringenden Fällen können Anfragen per E-Mail an stadtar-
chiv@stadt-waldkirch.de gesendet werden.

´s Bad

Für einen Eintritt ins ´s Bad ist eine Terminbuchung notwendig. Der Link zur
Buchungsplattform lautet eveeno.com/schwimmbad und ist außerdem auf
der Homepage des ´s Bads unter www.schwimmbad-waldkirch.de zu fin-
den. Eine Reservierung ist am Vortag ab 21 Uhr möglich.
Für den Einlass in das Freibad ist derzeit kein Test oder anderer Nachweis
notwendig. Im Schwimmbad gelten dennoch erweiterte Hygienevorschrif-
ten. Im Ein-, Ausgangs- und Kassenbereich, dem gesamten Gebäudeinnen-
bereich (Nassbereich) und im Bereich der Speise- und Getränkeausgabe der
„Elzküche“, besteht für die Besucher:innen Maskenpflicht. Hierauf wird
durch Beschilderung hingewiesen. Die Anzahl der Personen, die sich in den
Becken aufhalten dürfen, ist begrenzt. Es wird dringend darum gebeten, den
Anweisungen des Schwimmbadpersonals Folge zu leisten. Neben den Ein-
zelkarten können in diesem Jahr auch wieder vergünstigte 10-er Eintritte er-
worben werden. Eine Saisonkarte wird nicht angeboten. Die Öffnungszeiten
sind von Dienstag bis Sonntag 12 bis 19.30 Uhr.

Das Rathaus ist geöffnet

Für die Inanspruchnahme von Dienstleistungen des Bürgerservices wird um
eine Terminreservierung gebeten. Die Bearbeitung von Bürgeranliegen ohne
Anmeldung kann nicht für den gleichen Tag garantiert werden. Eine Reser-
vierung für einen Termin ist online unter www.stadt-waldkirch.de/start/bu-
ergerservice/online-terminvereinbarung.html möglich.

Öffnungszeiten städtische Einrichtungen

Die Städtische Musikschule ist gemäß der derzeitigen Corona-Verordnung
geöffnet. Weitere Informationen dazu gibt es auf der Internetseite der Musik-
schule unter www.musikschule-waldkirch.de.
Bitte wenden Sie sich für das aktuelle Angebot im Mehrgenerationenhaus
„Rotes Haus“ unter der Telefonnummer 07681 / 490127 an Carola Zimmer-
mann.
Angebote im Bürgertreff KollnauOrtsvorsteherin Gabi Schindler bietet eine
Sprechstunde im Bürgertreff in Kollnau an. Diese findet immer am 1. Mitt-
woch jeden Monats von 11 Uhr bis 12 Uhr statt. Interessierte Bürger*innen
können ohne Voranmeldung mit ihren Anliegen auf Frau Schindler zukom-
men. Der Zugang zum Haus ist rollstuhlgerecht.
Christa Fraider bietet von 17 bis 18 Uhr wieder Beratung für Menschen mit
Behinderung an. Allgemeine telefonische Sprechzeiten von Brigitte Beck im
Bürgertreff Kollnau sind am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und am Donnerstag
von 16 Uhr bis 17 Uhr. Gerne kann auch unter der Telefonnummer 07681 /
4948105 eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder per E-
Mail an buergertreff-kollnau@stadt-waldkirch.de Kontakt aufgenommen
werden.
Das Elztalmuseum ist geöffnet. Der Besuch ist nur nach vorheriger Reservie-
rung einer Eintrittskarte auf dem Portal eveeno möglich. Die Öffnungszeiten
sind Mittwoch bis Sonntag 13 bis 17 Uhr. Derzeit ist die Sonderausstellung
„Akrobaten, Mordgeschichten, Liedgenuss – Die Drehorgel im Kontext des
Jahrmarkts“ zu sehen. Die Ausstellung wird von einem abwechslungsrei-
chen Programm begleitet: Am Donnerstag, 8. Juli, wird Dr. Sacha Szabo, Frei-
burg, um 18.30 Uhr einen Online-Vortrag zum Thema „Die Anbandelmaschi-
ne. Der Jahrmarkt als Pärchenkarussell“ halten. Am Sonntag, 25. Juli, setzt
das Bühnenduo „Einfach so“ mit einem Poetry Slam zwischen 13 und 17 Uhr
locker, flockige Akzente. Am Donnerstag 23. September, findet um 19 Uhr ein
Vortrag mit Führung zu den Figuren-Motiven bei Waldkircher Drehorgeln mit
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Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 477 99 90 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20
Mail: info@tbw-waldkirch.de

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Die Tourist-Info hat wieder verl. Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch 8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 15.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 13.00 - 17.00 Uhr 

Museumscafé ist derzeit geschlossen

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30

info@elztalmuseum.de

www.elztalmuseum.de

Montag, Dienstag und  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr 
 und 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag und Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do. 17.00 - 21.00 Uhr

und jeden zweiten Freitag 

18.00 - 22.00 Uhr

nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Zutritt nach individueller Absprache

Merklinstraße 19, Tel. 55 70

postkorb@musikschule-waldkirch.de

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0

Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de

www.feuerwehr-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Täglich 9.00 - 16.30 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27

roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 12.00 - 19.30 Uhr

Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SITZUNGEN DER GREMIEN

INFORMATIONEN

VERANSTALTUNGEN, ANGEBOTE UND 
INFORMATIONEN DER STADT WALDKIRCH

Immer gut informiert!
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Figurenbühne statt und am Donnerstag, 21. Oktober, rundet eine Kuratoren-
führungen mit Apéro um 18.30 Uhr das Begleitprogramm ab.
Die Mediathek hat wieder direkt für den Publikumsverkehr geöffnet. Die
begrenzte Personenzahl wird über eine Ampel geregelt. Es wird außerdem
darum gebeten, dass jede Person, auch Kinder, einen der im Eingangsbereich
aufgestellten Körbe nehmen und das entsprechende Datenblatt ausfüllen. Es
gelten die allgemeinen Abstands- und Hygieneregeln – das Tragen einer me-
dizinischen oder FFP2-Maske wird vorausgesetzt.

Die Stadt Waldkirch gratuliert!

c Kollnau

Karin Ilse Gisela Erika Rudolph (70), Pietro Camarda (75)
c Siensbach

Lieselotte Dorner (85)
c Waldkirch

Annelie Mayer-Kern (75), Lore Margareta Beck (75), Harry Pohley (90), Gisela
Karin Lauinger (80), Regina Kunzmann (70).

Vorübergehende Schließung des Generationenbüros
für Beratungen

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Vorübergehend wird das Generationenbüro ab Freitag, 19. März, ge-
schlossen. Einige Institutionen bieten die Beratung in anderen Räumlichkei-
ten an. Telefonisch kann weiterhin Kontakt aufgenommen werden.
AGJ Obdachlosenberatung

Beratung freitags von 9 bis 12.30 Uhr im Roten Haus, Emmendinger Str. 3,
Waldkirch
Arbeiterwohlfahrt Waldkirch e.V.

Sozialrechtsberatung nach Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 /
22666.
BDH Bundesverband Rehabilitation

Sozialrechtliche und sozialmedizinische Beratung für Mitglieder und Inter-
essierte freitags von 14 bis 17.30 Uhr im Roten Haus, Emmendinger Str. 3,
Waldkirch oder unter der Telefonnummer 07681 / 2091789.
Caritas LK Emmendingen/Flüchtlingsberatung

Beratung im Roten Haus, Emmendinger Str. 3, Waldkirch nach Terminverein-
barung unter 07681 / 49465-44 oder – 43 oder -42.
Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.

Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern donnerstags von 11 bis 12 Uhr
im Roten Haus, Emmendinger Str. 3, Waldkirch
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-

rung (EUTB)/Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.

Kostenfreie Beratung nach Vereinbarung unter der Telefonnummer 07641 /
93341203. Beratung auch in Emmendingen, Herbolzheim, Endingen und El-
zach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmendingen, Telefon: 07641 / 9185-13
oder -16 (Hr. Hensel, Fr. Funk); EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendin-
gen e.V., Telefon: 07641 / 96212-65 (Fr. Thiemann)
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen

Beratung nach Vereinbarung unter 07641 / 4513095, 07641 / 4513025 und
07641 / 451-3091. Zurzeit nur telefonisch. Der Pflegestützpunkt ist eine von
den Pflege- und Krankenkassen sowie vom Landratsamt Emmendingen ge-
tragene Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehö-
rige und Interessierte im Landkreis Emmendingen. Die Beratung ist träger-
unabhängig, neutral, allumfassend und kostenlos.
Sozialverband VdK

Sozialrechtsberatung unter der Telefonnummer 0761 / 50 44 90.
Sozialverband VdK/ Ortsverband Waldkirch

Allgemeine Beratung unter der Telefonnummer 07681 / 4937878.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.

Aufgrund der Coronasituation findet derzeit keine Beratung statt.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. „SSR digital“

Aufgrund der Coronasituation findet derzeit kein Infotreff statt.

Online-Seminar für Arbeitgeber „Mitarbeiter entwickeln“

Am Mittwoch, 30. Juni, richtet die Initiative „Südbaden qualifiziert“ von 11
bis 12 Uhr ein Online-Seminar zum Thema „Beschäftigtenqualifizierung in
Unternehmen“ aus. Vor dem Hintergrund der enormen strukturellen Verän-
derungen in der Arbeitswelt informieren Experten der Agentur für Arbeit in
einer Live-Veranstaltung über alles Wissenswerte zur Mitarbeiterqualifizie-
rung und aktueller Förderprogramme. Schwerpunkte bilden vor allem das
Qualifizierungschancengesetz und das Arbeit-von-Morgen-Gesetz mit ihren
attraktiven Förderkonditionen. Die Teilnahme ist kostenlos und die Teilneh-
merzahl begrenzt. Nach Anmeldung unter loerrach.anmeldung.suedbaden
@arbeitsagentur.de erhalten Interessenten eine Anmeldebestätigung mit
den Zugangsdaten (Zoom).

Landkreis Emmendingen führt
neues Informationssystem ein

Der Landkreis Emmendingen führt ein neues Informationssystem ein, mit
dem alle Tagesordnungspunkte zu den öffentlichen Sitzungen mit den dazu-
gehörigen Vorlagen abrufbar sind. Auch Anlagen wie zum Beispiel Pläne,
Karten oder auch Schreiben können eingesehen werden. Das neue Bürger-
infoportal enthält einen Kalender mit allen Sitzungsterminen. Auch alle Mit-
glieder des Kreistags sind mit ihren Kontaktdaten und der Faktionszugehö-
rigkeit veröffentlicht. Die Bürgerinnen und Bürger können ersehen, welche
Frauen und Männer in den vier Kreistagsausschüssen (Ausschuss für Um-
welt und Technik, Sozial- und Krankenhausausschuss, Verwaltungsaus-
schuss, Jugendhilfeausschuss) vertreten sind. Das Bürgerinfoportal ist auf
der Seite des Kreistags unter www.landkreis-emmendingen.de > Landkreis
und Politik > Kreistag eingestellt.

Online-Vortrag: Beckenboden und Blasenfunktion

In einem Online-Vortrag informiert Dr. med. Roland Rein, Chefarzt der Abtei-
lungGynäkologieundGeburtshilfeamKreiskrankenhausEmmendingen,am
Dienstag, 29. Juni, um 19.30 Uhr über die Themen Beckenboden und Blasen-
funktion. Der fachkundige Vortrag klärt über anatomische Grundlagen, Sym-
ptome, Diagnostik und die modernen Behandlungsmethoden auf. Bei Inte-
resse kann man sich unter gyn-geb@krankenhaus-emmendingen.de anmel-
den. Alle weiteren Informationen werden nach der Anmeldung zugesendet.

Blutspenden werden dringend benötigt

Am Mittwoch, 7. Juli, findet von 15 bis 19 Uhr eine Blutspende des Deutschen
Roten Kreuzes in der Festhalle Kollnau (Vogteistraße 3) statt. Ein Termin kann
unter der folgenden Internetadresse reserviert werden: https://terminreser-
vierung.blutspende.de. Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von
und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Si-
cherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter dem
„sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den genutzten Räumlichkeiten den er-
forderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten gewährleisten zu können
und Wartezeiten zuvermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mitvor-
heriger Online-Terminreservierung statt. Das DRK bittet nur zur Blutspende
zu kommen, wenn sie sich gesund und fit fühlen. Spendewillige mit Erkäl-
tungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-tempera-
tur), sowie Menschen, die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hat-
ten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben,
werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten Blut-
spende 14 Tage pausieren. Nach einer Impfung mit den in Deutschland zuge-
lassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforder-
lich. Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Folgetag der
Impfung Blut spenden. Weitere Informationen und die Terminreservierung
finden sie unter www.blutspende.de/corona Informationen rund um die
Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kos-
tenfreie Service-Hotline 0800-11 949 11.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert

Für Ernte-Hilfskräfte, die in ihrem EU-Heimatland für den Ernteeinsatz un-
bezahlten Urlaub nehmen oder dort weder beschäftigt noch selbstständig
tätig sind, gilt deutsches Sozialversicherungsrecht. Saisonarbeitende wer-
den meist nur kurzfristig eingesetzt. Der Gesetzgeber hat pandemiebedingt
für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021 die Zeitgrenze für die Kurzfris-
tigkeit von drei auf maximal vier Monate oder 102 Kalendertage angehoben.
Wenn die Beschäftigung im Vorfeld darauf begrenzt ist, sind Erntehelferin-
nen und -helfer in Deutschland kranken- und rentenversicherungsfrei. Es be-
steht für sie jedoch ein Unfallversicherungsschutz, denn sie müssen bei der
Minijob-Zentrale angemeldet werden. Saisonarbeitende, die länger in
Deutschland beschäftigt werden, sind sozialversicherungspflichtig. Für Sai-
sonarbeitende kann aber auch das Sozialversicherungsrecht des EU-Heimat-
landes gelten, und zwar wenn die Ernte-Hilfskräfte von Arbeitgebern des
Auslandes nach Deutschland zur Arbeit entsandt werden, während eines
bezahlten Urlaubs in Deutschland als Hilfskräfte arbeiten oder im Herkunfts-
land selbstständig tätig sind. Dann weisen die Hilfskräfte dies mit einer spe-
ziellen Bescheinigung (»A1«) nach und die Sozialversicherungsbeiträge wer-
den im Heimatland entrichtet. Weitere Informationen enthält die Broschüre
»Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente«. Sie kann kostenlos unter der
Telefonnummer 0721 / 825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) be-
stellt werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht
die Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Freiburg:
Corona-Maschen der Betrüger

Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie nutzen auch
Kriminelle für ihre Machenschaften. Sie geben sich als Covid-19-Tester, Spen-
densammler oder infizierte Enkel aus, um Menschen um Geld und Wertsa-
chen zu betrügen. Insbesondere ältere Menschen werden derzeit Opfer einer
Abwandlung des Enkeltricks im Zusammenhang mit den Corona-Virus. Am
Telefon geben sich die Täter als Angehörige aus und behaupten, mit dem
Coronavirus infiziert zu sein. Die Kriminellen täuschen vor, finanzielle Un-
terstützung für die Behandlung zu benötigen. Sie bitten ihre Opfer um Geld
und andere Wertgegenstände, die ein Freund abholen wird. Personen, die
von erkrankten Angehörigen telefonisch kontaktiert werden, sollten bei
Geldforderungen besonders misstrauisch werden! Fordern Sie Anrufer
grundsätzlich dazu auf, den vollständigen Namen des Enkels, der Nichte
usw. selbst zu nennen. Lassen Sie sich nicht dazu verleiten, Namen zu erra-
ten. Wenn Sie Anrufer nicht sofort erkennen: Fragen Sie nach Dingen/Bege-
benheiten, die nur der echte Verwandte kennen kann. Rufen Sie Verwandte
unter der Ihnen bekannten Telefonnummer zurück. Geben Sie keine Details
zu Ihren familiären oder finanziellen Verhältnissen preis. Wenden Sie sich
sofort an die Polizei unter 110, wenn Ihnen die Situation verdächtig erscheint.
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so melden
Sie sich gerne über freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de.

Müllabfuhr erfolgt im Sommer wöchentlich

In den Sommermonaten Juli und August werden die grauen Tonnen aus hy-
gienischen Gründen wieder wöchentlich geleert, um bei warmer Witterung
Probleme zu vermeiden. Die Tonnen werden am gewohnten Wochentag ab-
geholt, die Termine stehen im Abfallkalender. Wichtig: Die Tonnen müssen
am Abholtag bereits um 6 Uhr am Straßenrand stehen. Wegen der Umstel-
lung auf die wöchentliche Leerung, der Witterung sowie der Urlaubszeit gibt
es im Sommer geänderte Tourenpläne, so dass die Abholung auch früher
oder später als gewohnt erfolgen kann. Reklamationen bei nicht abgeholten
Tonnen sollten möglichst schon am Folgetag bei der Abfallwirtschaft des
Landratsamtes Emmendingen per Telefon 07641 / 451 9700 oder E-Mail ab-
fall@landkreis-emmendingen.de eingehen. Keine Änderung gibt es bei den
Gelben Säcken, die ganzjährig alle zwei Wochen abgeholt werden. Auch bei
den Papiertonnen bleibt es auch im Sommer beim vierwöchigen Leerungs-
rhythmus.

Sanierung der B3

Das Regierungspräsidium Freiburg (RP) saniert die B 3 bei Kenzingen zwi-
schen Hecklingen und Herbolzheim (Kreis Emmendingen) auf einer Länge
von 4,2 Kilometern, wodurch es abschnittsweise bis Anfang August zu Sper-
rungen kommen wird. Die Arbeiten haben am Montag, 21. Juni, zwischen
Herbolzheim und Kenzingen begonnen. Die Sanierung wird in mehrere
Bauabschnitte unterteilt, um die Verkehrsbehinderungen möglichst zu mini-
mieren. Das RP weist darauf hin, dass die Terminierung der einzelnen
Bauabschnitte mit dem ÖPNV abgestimmt ist. Die Schulzentren und das
Kreisimpfzentrum seien immer erreichbar. Personen, die einen Impftermin
im Kreisimpfzentrum in Kenzingen haben, sollen bei Ihrer Anreise wegen
der Bauarbeiten jedoch mögliche zeitliche Verzögerungen einkalkulieren.
Der Verkehr wird während der Bauarbeiten weiträumig umgeleitet. Anfang
bis Mitte Juli sei es jedoch unausweichlich, den Verkehr durch die Kenzinger
Stadtmitte zu führen. Das RP empfiehlt, auf die A 5 zwischen den Anschluss-
stellen Riegel und Herbolzheim auszuweichen.

Broschüre Eherecht und Eheverträge jetzt auch in ein-
facher Sprache

Die Landesarbeitsgemeinschaft der Frauen- und Gleichstellungsbeauftrag-
ten Baden-Württemberg (LAG) hat 2020 die Broschüre „Was Sie über Ehe-
recht und Eheverträge wissen sollten“ herausgegeben. Jetzt liegen diese In-
formationen auch in einfacher Sprache vor. In der Broschüre werden wich-
tige Sachverhalte und Begriffe erklärt: Inwelchen Fällen sollte ein Ehevertrag
geschlossen werden? Wann macht eine Gütertrennung Sinn? Welches Recht
gilt bei internationalen Ehen? Wie sieht die rechtliche Situation bei einer
Trennung aus? Bereits 2018 erschien eine aktualisierteAuflage mit denwich-
tigsten Informationen zum Thema Eherecht. Nun wurde eine neue 40 Seiten
starkeBroschüre ineinfacherSpracheerstellt. Siehat eingrößeresSchriftbild
und das Format sowie die Illustrationen unterstreichen die Verständlichkeit.
Zudem erläutert ein Glossar wichtige Begriffe von A wie Altersversorgung
bis Z wie Zugewinngemeinschaft. Die Broschüren zum Thema Eherecht ste-
hen auf der Seite des Landratsamtes zum Download unter folgendem Link
zur Verfügung: www.landkreis-emmendingen.de/gleichstellung. Sie liegen
zudem im Landratsamt aus. Unterstützt wurde die Erstellung der Broschüre
in einfacher Sprache vom Ministerium für Soziales und Integration aus Mit-
teln des Landes Baden-Württemberg.

Die folgenden Termine gelten, wenn nicht anders genannt für das Jahr 2021.
Vollsperrung der Fahrbahn und Gehwegsperrung Kandelstraße

In der Zeit von Montag, 28. Juni, bis voraussichtlich Dienstag, 28. September,
ist die Fahrbahn und der Gehweg in der Kandelstraße in Waldkirch im Be-
reich Kandelstraße 17 wegen der Aufstellung eines Baukrans voll gesperrt.
Hinweis: Der Gehweg auf der gegenüberliegenden Seite bleibt frei.
Vollsperrung des Geh- und Radweges entlang des Uferwegs in Gutach

Von Mittwoch, 30. Juni, bis Donnerstag, 30. September, ist der Geh- und Rad-
weg entlang des Uferwegs in Gutach nach Haus 6 wegen des Umbaus „Pegel
Elz“ voll gesperrt.
Vollsperrung der Von-Bayer-Straße in Buchholz

Die Von-Bayer-Straße wird im Bereich des Neubaus hinter der Strauße bis
Freitag, 9. Juli, an sieben Arbeitstagen aufgrund von Anschlussarbeiten voll
gesperrt. Fußgänger kommen an der Sperrstelle vorbei.
FelssicherungsmaßnahmenanderL173zwischenObersimonswaldundGü-

tenbach

Der Landkreis Emmendingen führt ab Dienstag, 18. Mai, für ungefähr sechs
Wochen Felssicherungsmaßnahmen entlang der L 173 zwischen Obersi-
monswald und Gütenbach durch. Für diese dringenden Sicherungsarbeiten
muss der Straßenabschnitt zwischen dem Parkplatz Dreitälerblick in Ober-
simonswald und der Gemeinde Gütenbach für den öffentlichen Durchgangs-
verkehr gesperrt werden. Auch zwei Wanderwege, die unterhalb der Land-
straße verlaufen, werden in diesem Zeitraum gesperrt und somit nicht be-
gehbar sein. Eine ausgeschilderte weiträumige Umleitung führt südlich
durch das Glottertal und über St. Peter und St. Märgen bis zum Thurner, von
dort aus über die B 500 nach Gütenbach-Neueck. In nördliche Richtung kann
die gesperrte Straße über Furtwangen und Triberg umfahren werden, um ins
Elztal zu gelangen.
Verschiedene Straßensperrungen Steinmattestraße, Tulpenweg, Papier-

gäßle und Siensbacher Straße

Aufgrund des Neubaus des Regenwasserkanals und der ErneuerungvonVer-
sorgungsleitungen werden abschnittsweise voraussichtlich bis Freitag, 30.
Juli, 2021 die Steinmattestraße ohne den Bereich Steinmattestraße 1-3, der
Tulpenweg von der Kreuzung Asternweg bis zur Steinmattestraße, das Pa-
piergäßle von der Abzweigung Auf der Hohe bis zur Siensbacher Straße voll
gesperrt.DieSiensbacherStraße imBereichderKreuzungPapiergäßle/Stein-
mattestraße wird halbseitig gesperrt. Hinweis: Die Gehwege bleiben ständig
begehbar.
Vollsperrung der Propsteistraße

Die Propsteistraße in Waldkirch wird im Bereich der Hausnummern 11-13 bis
voraussichtlich Mittwoch, 30. Juni, wegen des Abbruchs und des Neubaus
einesMehrfamilienhausesvoll gesperrt sein.DerGehwegaufdergegenüber-
liegenden Seite bleibt frei.
Vollsperrung der Elzstraße

Die Straße im Bereich Elzstraße 20/22 ist wegen des Neubaus eines Hauses
und der Aufstellung eines Baukrans bis voraussichtlich Samstag, 31. Juli voll
gesperrt.
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